
Einen ungestörten Blick auf das berühmte Wahrzeichen 
von Australien verspricht das neue Luxuscamp Longitude 
131. Im Unterschied zu dem 1984 gebauten Hotelresort, das 
sich 12 Kilometer von dem Fels Uluru, auch Ayers Rock 
genannt, befindet, ist diese exklusive Herberge in Form von 
Zelten bis drei Kilometer an den Koloss herangerückt. In den 
15 Zimmern kann man sich durch das weiße gewölbte Dach 
mit fließenden Stoffen wie beim Campen fühlen. Allerdings 
hatten die Entdecker und Pioniere Australiens nicht annä-
hernd den hohen Komfort, Rollläden per Knopfdruck, Dusche 

und Badewanne und eine Klimaanlage, die die 40 Grad Mit-
tagshitze im Luxuszimmer vergessen lässt. Außerdem gibt es 
einen Außenpool und immer den Blick auf den Uluru. Die 
Luxuslage hat auch ihren Preis: Zwei Personen mit Vollpensi-
on haben pro Nacht schon 1 114 Euro zu berappen. Allerdings 
können Lastminute-Angebote mehr als die Hälfte weniger 
kosten.

www.longitude131.com.au

Es gibt nichts, was nicht noch verbesserungswür-
dig wäre. In diesem Sommer werden im Tiroler Paz-
naun internationale Köche, regionale Produkte und 
urige Bergerlebnisse in einem Topf angerührt und 
heraus kommt der kulinarische Jacobsweg. Während 
des gesamten Alpensommers werden die Kreationen  
der  Super-Köche nach gemeinsamer Wanderung in 
„ihrer“ Hütte präsentiert. Wer möchte, kann die kuli-
narische Wanderung mit einem Stempelheft antre-
ten, die Rezepte der Küchenchefs im Rucksack mit-
nehmen und die regionale Küche verkosten. Insge-
samt wurden vier Hütten zu kleinen Gourmettempeln 
aufgerüstet. Pauschalpakete mit drei Übernachtun-
gen und zwei geführten Wanderungen kosten 175 
Euro pro Person. 

www.kulinarischerjacobsweg.paznaun-ischgl.com

Sterne-Köche auf der Tiroler Alm

Luxus-Quartier am Riesenstein Uluru
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Auf der Galltürer Jamtalhütte fällt der Startschuss  
für die Gourmetreise in Wanderschuhen

Fo
to

: 
R

on
al

d 
K

eu
sc

h

56 T o p

Fo
to

: 
P

az
na

un
-I

sc
hg

l

Das bekannteste Wahrzeichen von Australien: der 384 Meter hohe Fels Uluru 



R e i s e n

Auf dem deutschen Reisemarkt gibt es tatsächlich immer noch Marktlücken. 
Seit einem Jahr hat der Reiseveranstalter Gebeco (Gesellschaft für internationale 
Begegnung und Kooperation) eine solche gefunden und mit seinen neuen Abenteu-
erreisen goXplore besetzt. Das Markenzeichen des Kieler Reiseveranstalters sind 
multinationale Reisegruppen. Der möglichst junge oder jung gebliebene Teilnehmer 
aus Deutschland soll seine Abenteuer in einem neuen Land mit den Reisenden aus 
der ganzen Welt erleben. Selbstverständlich ist Englisch die Reisesprache der Grup-
pe und des Reiseführers, vielmehr des Tourguides. Die 15-tägige Abenteuerreise 
„Southern Explorer“ beispielsweise führt nach Südamerika. Da wird in Chile Wein 
verkostet, in Argentinien und Brasilien das Iguacu Naturspektakel von insgesamt 
270 Wasserfällen bestaunt und die berühmten Strände von Rio besucht.15 Tage ein-
schl. Inlandflüge 2 049 Euro p. Person 

www.goXplore.de

Blick auf die Ostsee und zugleich den Wald genießen, das geht vom Prinzip nicht, schrieb 
Kurt Tucholsky. Zu den Ausnahmen gehört das 2001 eröffnete Aparthotel „Am Weststrand“ 
in Kühlungsborn. Der Badestrand mit der drei Kilometer langen Seepromenade liegt direkt vor 
dem Hotel und gleich hinter dem Grundstück beginnt der weitläufige Stadtwald für Spazier-
gänger, Jogger, Nordic Walker und Mountainbiker. Heute sind in dieser exklusiven Lage insge-
samt 65 familienfreundliche Appartements, Suiten und Doppelzimmer eingerichtet. „Unser 
Markenzeichen ist ein Apartmenthaus mit Hotel-Komfort“, erklärt Hotel-Direktorin Angelika 
Garreis. Im Jahr 2005 wurde eines der drei Gebäude mit einem Wellness- und Beautybereich, 
einschließlich Schwimmbad, ausgestattet. Für gestresste Raucher ungewohnt – der Havan-
naclub im Haus ist eines der schönsten Zimmer mit Meerblick. Die Bäderbahn „Molli“ fährt 
von Kühlungsborn aus in zehn Minuten zum historischen Kurbad Heiligendamm. 

www.am-weststrand.de

Im Sommerurlaub sind individuelle Erholung 
und sinnliche Ferien angesagt. Der Primus der 
Reiseveranstalter TUI hat in einer Umfrage die 
Urlaubsvorlieben von deutschsprachigen Paaren 
im besten Alter (ab Mitte 40) ermittelt. Der 
Wunschzettel soll mit der neu kreierten Hotel-
marke Sensimar erfüllt werden. Hinter dem 
Namen verbirgt sich sinnliches Erleben am Meer 
„Sense y mar“. Unter dem Motto „Mein Haus am 
Meer“ werden den Pärchen kleinere Hotelanla-
gen mit Meerblick auf der griechischen Insel Kre-
ta und an der türkischen Riviera angeboten. 
Neben kulinarische Genüssen stehen Sport und 
Fitness, moderne Wellnessbereiche, Live-Musik 
und Kreativkurse auf dem Plan. Im Sensimar Side 
Resort an der türkischen Riviera kostet ab Flug-
hafen Tegel das Doppelzimmer pro Person und 
Woche 712 Euro, auf der Urlaubsinsel Kreta in 
der Bucht Aghia Pelagia 854 Euro.

www.tui-deutschland.de
www.flyonair.it 
www.hamburg-international.de 

Mit Reisenden aus aller Welt in Südamerika

Mein Haus am 
Mittelmeer 

Iguacu Wasserfälle an der Grenze von Brasilien und Argentinien
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Sinnliches Erleben leicht gemacht im Privatpool  
mit Meeresblick auf Kreta
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Exklusive Waldlage 
mit Ostseewellen

Die Westküste von Kühlungsborn 
mit seinen Landschaften bei Bastorf
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Die Blumenschau vor der Kulisse des 
Märchenschlosses ist jedoch auch im 
Umland erlebbar. So laden die Schloss-
hotels Groß Schwansee (direkt an der 

Ostsee), Wedendorf und Hasenwinkel 
als BUGA-Außenstandorte im Land-
kreis Nordwestmecklenburg gemein-
sam zu einem Urlaub „Von Schloss zu 
Schloss“ ein, während sich das klassizis-
tische Schlosshotel Rattey im östlichen 
Mecklenburg als das nördlichste Wein-
gut Deutschlands präsentiert. 

Kultur-Highlights: Das Mecklenbur-
gische Staatstheater zeigt im Juli auf 
dem Alten Garten – dem Platz vor dem 
Schloss – Mozarts „Zauberflöte“ und im 
August das Musical „Alexis Zorbas“ mit 

dem legendären Gojko Mitic in der 
Titelrolle. Am 14. August wird Patricia 
Kaas auf der Freilichtbühne singen.  

Ein Tipp für Hundefreunde: Am 
Großparkplatz Eulerstraße 
(im Neubaugebiet Mueßer 
Holz – für Besucher aus Ber-
lin: gleich links der Stadtein-
fahrt, ein ganzes Stück vor der 
BUGA) gibt es eine kostenlo-
se Betreuung für Hunde, denn 
die Vierbeiner dürfen leider 
nicht mit aufs BUGA-Gelän-
de. Es stehen zehn liebevoll 
gestaltete, komfortable Boxen 
zur Verfügung, aber die Tiere 
dürfen unter fachmännischer 
Aufsicht auch miteinander 
spielen.  

In Schwerin findet vom 23. April bis zum 11. Oktober die BUGA 2009 statt

Blumenschau vor Märchenkulisse

Erleben Sie die BUGA 2009 im Rahmen des BUGA-
Regionalprojektes „Auf  den Spuren der Zeit“ in Nord-
westmecklenburg an drei ganz unterschiedlichen Orten:
Schlossgut Gross Schwansee, Schloss Hasen winkel und
Schloss Wedendorf.

Informationen & Buchungen: www.urlaubsservice-mv.de
„Schwerin Plus“ Touristik-Service GmbH

Von Schloss zu Schloss 
zur BUGA 2009

schlossgut gross schwansee: www.schwansee.de
Schloss Hasenwinkel: www.hasenwinkel.com
Hotel Schloss Wedendorf: www.schloss-wedendorf.de

BUGA_Anz_63x65mm_4c:Anz_63x65mm  26.01.2009  10:16 Uhr 

Leben und genießen wie ein Schlossherr –  
erfüllen Sie sich diesen Traum!

Auf Schloss Rattey – 
dem nördlichsten Weingut Deutschlands

Stilvolle Zimmer, luxuriöse Bäder, bodenständige Küche,  
Hochzeitsschloss, Restaurant, Gutsladen „Weinkanne“, 

Weingarten mit Landschaftspark

Park Hotel Schloss Rattey, Rattey 21, 17349 Schönbeck
Tel. 03968/255010 · Fax 03968/255050

www.schlossrattey.de

Schon 500 000 Besucher sahen bis Mitte 
Juni die Bundesgartenschau 2009 in Schwe-
rin. Zu den Attraktionen zählt neben den 
nahe beieinander liegenden Parks und Gär-
ten ein über 300 Meter langer Pontonweg 
übers Wasser zu anderen BUGA-Anlagen.   
Von Sabine Wagner

a n z e i g e

Blick von den „Kaskaden“ auf das Märchenschloss

www.buga-2009.de

Ehemalige Grenzbäche mit selbstgebastelten kleinen Flößen über-
winden und symbolische Brücken über die frühere innerdeutsche 
Grenze bauen – das sind keine Politikersprüche 20 Jahre nach dem Mau-
erfall, sondern Programmpunkte von Reise-Veranstaltern. Wo einst auf  
1 393 Kilometern der eiserne Vorhang mit Zaun und Stacheldraht stand, 
ist vor zwanzig Jahren mit dem Grünen Band der längste Naturraum und 
Biotopverbund Deutschlands entstanden. Hier auf dem früheren Grenz-
streifen sind insgesamt 600 gefährdete Tier- und Pflanzenarten wie Hei-
delerchen, Schwarzstörche sowie seltene Pilze und Flechten zu finden. Die 
Thüringer und die Franken sind besonders rührig, um entlang ihres Grü-
nen Bandes sehenswerte Touren zu organisieren. Viertägige Pauschalan-
gebote im Juli, August und September richten sich besonders an Familien 
mit Kindern. Übernachtung, Halbpension und Programm ab 315 Euro p. 
Person; drei Übernachtungen im einzigen Bauhaus-Hotel von Thüringen 
in Probstzella mit Programm ab 279 Euro p. Person.

Von Ronald Keusch
www.erlebnisgruenesband.de
www.probstzella.de

R e i s e n

Einblicke in den historischen Schieferbergbau entlang des Grünen Bandes 
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Am Grünen Band in Franken und Thüringen


